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___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Nr. 25/2025                         Erscheint in Schulwochen freitags                           19.09.2025 
 
 

„Wir, die wir die Welt bewegen“ 
Nachlese Schulfest 

 

Letzten Samstag verwandelten sich unsere Schulhäuser und der Schulhof in ein buntes, 

lebendiges Zentrum der Inspiration, Kreativität und Gemeinschaft. Unter dem Motto „Wir, 

die wir die Welt bewegen“ feierten Schüler/innen, Lehrkräfte, Eltern, Ehemalige und Gäste 

ein Schulfest, das nicht nur unterhielt, sondern auch zum Nachdenken und Mitmachen 

anregte. 

Das Fest bot eine beeindruckende Bandbreite an Mitmachaktionen, Ausstellungen und 

Performances, die zeigten, wie jede/r Einzelne zur Gestaltung einer besseren Welt beitragen 

kann. 

 

Schöne Momente des Festes wurden in einer Fotostrecke festgehalten. Von lachenden 
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Gesichtern über engagierte Diskussionen bis hin zu mitreißenden Tanzszenen – die Bilder 

zeigen, wie lebendig und vielfältig unsere Schulgemeinschaft ist. 

https://marienschulefuldade-

my.sharepoint.com/:f:/g/personal/karsten_keller_marienschule-

fulda_de/EkQuIBCscwZNpxQJ2qQmo_QBA17BRPT843VpCqy464MN1Q?e=VMrgeY 

Dieses Schulfest war mehr als ein Event – es war ein starkes Zeichen dafür, dass wir 

gemeinsam etwas bewegen können. 

 

Pilgern zwischen Big Ben 

und Gebet 
London-Wallfahrt 

Am Donnerstag, den 28.08.25 machten sich 28 Schüler und 

Schülerinnen aus der Jahrgangsstufe 13 von der 

Marienschule und dem Marianum Fulda auf den Weg nach 

London, England. 

Nach einem kurzen verlorenen Koffer-Schock, der aber 

Gottseidank schnell wieder auftauchte, kamen wir dann 

alle in unserer Unterkunft, dem Westminster Youth 

Ministry Retreat Centre, an. Nach einem gemeinsamen 

typisch englischen Abendessen (Fish and Chips) und ein 

paar gemeinsamen Kartenspielen zogen wir uns dann auch schon in unsere Zimmer zurück. 

Unseren ersten vollständigen gemeinsamen Tag in London 

begannen wir mit einem von uns vorbereiteten 

Gottesdienst in einer der ältesten katholischen Kirchen in 

London. Die St. Etheldreda´s Church, vor deren 

wunderschönen Fenstern, die die gesamte Geschichte 

unseres Glaubens erzählt, wir direkt ein Gruppenfoto 

schießen mussten. Anschließend gingen wir gemeinsam 

durch London bis zu einem Hochhaus, das aufgrund seiner 

Form „Walkie Talkie“ genannt wird. In diesem Hochhaus 

konnten wir den „Sky Garden“ besichtigten, der Londons 

höchster öffentlicher Garten ist und einen 360° Blick auf 

London bietet. So konnten wir uns direkt einen Überblick 

über alle großartigen Sehenswürdigkeiten wie die Tower 

Bridge, das London Eye, the Gherkin und so weiter 

verschaffen! Nach einer kurzen Pause ging es dann weiter zur Westminster Cathedral. Hier 

konnten wir uns eine wunderschöne Führung anschauen und anhören. Unseren freien Abend 

verbrachten wir dann zum Teil in Pubs in London und zum Teil mit einem Abendspaziergang, 

https://marienschulefuldade-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/karsten_keller_marienschule-fulda_de/EkQuIBCscwZNpxQJ2qQmo_QBA17BRPT843VpCqy464MN1Q?e=VMrgeY
https://marienschulefuldade-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/karsten_keller_marienschule-fulda_de/EkQuIBCscwZNpxQJ2qQmo_QBA17BRPT843VpCqy464MN1Q?e=VMrgeY
https://marienschulefuldade-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/karsten_keller_marienschule-fulda_de/EkQuIBCscwZNpxQJ2qQmo_QBA17BRPT843VpCqy464MN1Q?e=VMrgeY
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den wir liebevoll „London at night“ tauften. Alle Sehenswürdigkeiten wie das London Eye 

und den Big Ben bei Dunkelheit / Abenddämmerung zu sehen sowie das Nachtleben Londons 

kennenzulernen waren unvergessliche Momente für uns.  

 

Tag zwei begannen wir erneut mit einem Gottesdienst, um anschließend vorbei am King´s 

College und St. James´s Park zu Westminster Abbey zu „pilgern“. Auch dort hatten wir eine 

tolle Führung und sahen den Ort, an dem alle Könige und Königinnen Englands gekrönt 

wurden und werden. Außerdem durften wir bis an den Grabstein von St. Edward vortreten, 

der normalerweise für Touristen und Touristinnen unzugänglich ist. Dort sprachen wir 

zusammen ein Gebet und wer wollte, konnte – so wie alle Pilger und Pilgerinnen – unter St. 

Edwards Grabstein knien und durch ihn ein persönliches Gebet zu Gott sprechen. Unser 

Guide Aaron, der ursprünglich aus Schottland kommt, hat diese Tour für uns zu etwas ganz 

Besonderem gemacht, da er viele Elemente von Westminster Abbey auf unsere aktuelle 

Lebenssituation bezog und uns somit oftmals dazu ermutigte, den Glauben als Ruhepol in 

unserer sehr schnellen Welt anzusehen. Laut Aaron, der selbst Atheist ist, kann er trotz seines 

„Nicht-Glaubens“ sehr viel aus dem christlichen Glauben mitnehmen.  

An unserem vorletzten Tag ging es wie jeden Morgen um 8 Uhr zum Frühstück. Danach 

trafen wir uns um 9:15 abmarschbereit, um ein echtes Highlight zu erleben. Denn um 11 Uhr 

ging die Gemeindemesse in St. Patrick's los. Voller Vorfreude wagten wir uns in die Messe, 

um festzustellen, dass die Bänke fast voll waren. Wir suchten uns also alle einen Platz, 

teilweise neben den Freunden und teilweise auch neben völlig Fremden. Die Atmosphäre war 

super. Ein Gottesdienst auf Englisch!!! Danach gab es vor der Kirche noch die Möglichkeit 

zur Begegnung bei Kaffee und Tee, den Freiwillige aus der Gemeinde anboten.   
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Weiter ging es für einen Teil 

unserer Gruppe zum Buckingham 

Palace und dem naheliegenden 

St. James’s Park. Dort gab es den 

„ausführlichen“ und berühmten 

Vortrag von Pfarrer Bieber über 

die grauen Eichhörnchen. Einigen 

ist es sogar gelungen, das eine 

oder andere Eichhörnchen zu 

füttern. Anschließend hatten wir 

ein wenig Freizeit, wo Souvenirs 

gekauft, ein typischer Tee 

getrunken und die leckeren 

Scones gegessen wurden.  

Für den nächsten Programmteil trafen wir uns mit ein paar Interessierten in der St. Paul’s 

Cathedral zu einem Evensong. Nicht nur war der Evensong etwas Besonderes - dieser wurde 

von einem Chor begleitet - sondern auch die Kirche selbst, die zu einer der Schönsten gehört, 

die wir bei unserer Reise sehen durften. Die anschließende Bootsfahrt wurde nicht nur durch 

eine schöne Aussicht geprägt, sondern auch durch einen Wettbewerb, den Pfarrer Bieber 

veranstaltete. So waren wir die erste Gruppe, die das Rätsel in der vorgegebenen Zeit lösen 
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konnte.  Auch der letzte Abend war dieses Mal anders geplant. Nachdem wir uns um 20 Uhr 

zum Abendessen versammelt hatten, trafen wir uns noch zu einem Lagerfeuer, das auf dem 

weitläufigen Areal unserer Unterkunft für uns vorbereitet wurde.  Den Abend haben wir mit 

vielen Gesprächen und Geschichten ausklingen lassen. 

Den Abreisetag starteten wir wie jeden Morgen mit dem Frühstück. Mit gepackten Koffern 

und Taschen trafen wir uns im Haupthaus, um dort noch einen Abschlussgottesdienst zu 

feiern. Im Anschluss kamen wir zu einer letzten Reflexionsrunde im Wohnzimmer des 300 

Jahre alten Haupthauses zusammen. Danach gab es noch Mittagessen und dann mussten wir 

auch schon los. Angekommen in Deutschland hieß es nur noch die Koffer holen und mit dem 

nächsten Zug nach Hause fahren. 

Die Erfahrungen und Begegnungen, die wir in London mit Herr Pfarrer Bieber und Frau 

Krenzer, denen wir an dieser Stelle ein großes Dankeschön ausrichten möchten, machen 

durften, werden uns für immer in Erinnerung bleiben. Diese Wallfahrt war für uns eine Fahrt 

der ganz besonderen Art! 

         Leonie Kött, 13Tut4 und Hannah Pfeffermann, 13T2 

young leaders workshop in München 
7.  bis 9. November 2025      Wirtschaft | Philosophie | Nachhaltigkeit  

Die young leaders GmbH Berlin lädt unter der Schirmherrschaft der Stiftung 

politische und christliche Jugendbildung e.V. ein, sich um eine Teilnahme an der 

Akademie zu bewerben. 

Jugendliche „Die Würde des Menschen ist unantastbar." - So beginnt der erste 

Artikel unseres Grundgesetzes seit über 70 Jahren. Doch was ist "Menschenwürde" überhaupt und 

woher kommt sie? Welche Konsequenzen können wir daraus für unser Handeln als Individuum 

und Gesellschaft ziehen? Gemeinsam gehen wir diesen und weiteren philosophischen Fragen auf 

den Grund.  

Überall abrufbereit, multimedial aufgearbeitet und zugleich kompetentinformiert–

isteswirklichsoeinfach? Wie wird moderner Journalismus gemacht?Wie recherchiere ich richtig? 

Und wiebereiteicheinInterview professionell vor? In unserem Podcast-Workshopverrät ein Profi-

Journalist Tricks und Kniffe. Danach heißt es: Action live! Wir interviewen 

ExpertenzudenThemen Nachhaltigkeit undMobilitätundschneidenanschließend 

unsereneigenenPodcast. 

Unsere Wirtschaft wird immer globalisierter, vernetzter und dynamischer. Wer mitmischen will, 

muss den Überblick behalten: Arbeitslosigkeit und Wohlstand, Leistung und Um- verteilung, 

Konkurrenz und soziale Absicherung ... Wie gestalten wir eine nachhaltige  

Wirtschaftsordnung?  

Alle, die sich ehrenamtlich engagieren, z.B. in der Schule, im Sportverein, bei Jugendmagazinen 

oder in Schülerzeitungen, im sozialen, kirchlichen oder politischen  

Kontext, und zwischen 15 und 20 Jahren alt sind, laden wir hiermit herzlich ein zu unserem 

Future-Lab „Wirtschaft, Philosophie, Nachhaltigkeit“. 

Bewerbung nur online: www.young-leaders.net/veranstaltungen 

Anmeldeschluss 19. Oktober 2025 

Nähere Informationen bei       G. Ruwe, Marienschule 

http://www.young-leaders.net/veranstaltungen
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Curriculum Vitae 

Maria Elisabeth Loos stammt aus Wendelsheim in Rheinhessen und wuchs dort mit zwei Brüdern auf. 

Sie ist auf die Mainzer Maria-Ward Schule gegangen und hat auch dort ihr Abitur abgelegt. Hier muss 

wohl der Wunsch nach dem Ordensleben gewachsen sein. Gerade volljährig ist Maria-Elisabeth 1951 

in Mainz, in die damalige Rheinische Provinz, eingetreten. Nach dem Noviziat, jetzt Sr. Notburga, hat 

die junge Schwester am Mainzer St. Vinzenz- und Elisabeth-Krankenhaus die Ausbildung zur 

Krankenschwester gemacht. Anschließend war sie 4 Jahre lang Krankenpräfektin in Mainz, dann für 3 

Jahre in Fulda, dazwischen auch noch für 8 Monate in Bensheim - immer bereit, dorthin hinzugehen, 

wo sie gebraucht wurde. In Fulda wurde Sr. Notburga l996 das Oberinnenamt anvertraut, anschließend 

hat sie die Gemeinschaft in Mainz ab dem Jahr 2000 5 Jahre lang geleitet: Als Krankenschwester und 

Oberin zeigte sich Sr. Notburga immer mütterlich und fürsorglich. Diese Charaktereigenschaften 

brachte sie wohl in ihrer „Auszeit“ für ein Jahr ins Noviziat nach Würzburg. Anschließend ging es 

Die Marienschulgemeinde trauert 
 

 

 
 

 

 

Schwester M. Notburga Loos CJ  

 

* 24. August 1930             + 11. Juli 2025 

  

 

 

Mit Bedauern haben wir erfahren, dass unsere Ordensfrau Schwester Maria Notburga Loos in 

Neuburg/Donau verstorben ist. Sie war Mitglied des Fuldaer Konvents und stand ihm von 1996 

bis 2000 als Oberin vor. Glaubwürdig legte sie Zeugnis ab von der christlichen Prägung unserer 

Schule.  

 

Wir werden sie in liebevoller und dankbarer Erinnerung behalten und ihr ein ehrendes 

Andenken bewahren.  
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2006 wieder zurück nach Mainz. Dort gab es keinen Pflegebereich mehr, aber die Mitschwestern in 

Mainz waren hochbetagt und brauchten gelegentlich Hilfe und Unterstützung. Dieser Tätigkeit setzte 

die Auflösung von Mainz 20l7 ein Ende. Mit 87 Jahren ist Sr. Notburga nach Bensheim gekommen, 

offiziell im Ruhestand, doch auch hier legte Sr. Notburga Hand an in verschiedenen Bereichen des 

Hauses und in der Pflege. Es müssen an die 40 Jahre gewesen sein, in denen Sr. Notburga Kranke 

gepflegt und umsorgt hat - und Sterbende begleitet hat. An wie vielen Sterbebetten hat sie wohl 

gewacht und gebetet? Nach der Auflösung von Bensheim kamen Sr. Notburga und ihre Freundin Sr. 

Claudia Mahr nach Neuburg. Jetzt galt die Hauptsorge von Sr. Notburga Sr. Claudia, deren geistige 

Fähigkeiten immer mehr nachließen. Mit großer Liebe und einer Engelsgeduld sorgte sie sich um sie... 

wir sahen die beiden nur im „Doppelpack“! Seit März 2025 wurde Sr. Notburga von starken 

Rückenschmerzen geplagt, das Bett verließ sie kaum noch ... Ihre Kräfte schwanden immer mehr. 

Nach dem Tod von Sr. Claudia Mitte Juni konnte schließlich auch sie los-lassen ... Der Herr nahm sie 

am Abend des 11. Juli ganz zu sich. Wir danken Sr. Notburga für alle Fürsorge, die sie kranken und 

alten Mitschwestern geschenkt hat und für ihr Gutsein. Der Herr möge jetzt die Erfüllung ihres Lebens 

sein.  Mo  

In Dankbarkeit für ihr Leben     die Mitschwestern der Congregatio Jesu | Neuburg/Donau 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9 
 
 

 

Mitreden, mitgestalten, 

mitreißen 
Neue SV stellt sich vor 

 
Am Dienstag, den 9. September, hat der Schülerrat unsere diesjährige 

Schülervertretung gewählt. Deshalb freuen wir uns, euch jetzt die neue SV 

für das Schuljahr 2025/26 vorstellen zu dürfen! 

 
Unser SV Vorstand: 

Schulsprecherin: Miria Gies 
stellv. Schulsprecherin: Annegret Räsch 

stellv. Schulsprecherin: Julika VanCuylenburg 
 

Stufensprecherin 5: Lisa Heger 

Stufensprecherin 6: Melissa Rüppel 
Stufensprecherin 7: Lia Siemens  

Stufensprecherin 8: Noa Schremmer  

Stufensprecherin 9: Emily Keller 

Stufensprecherin 10: Marla Mayehöfer  
Stufensprecherin 11: Lea Gutermuth  

Stufensprecherin 12: Marie Oschmann  

Stufensprecherin 13: Şinda Ayan 

 
KSR-/SSR-Delegierte: Alicia Ecker 

KSR-/SSR-Delegierte: Teresa Bub 

stellv. KSR-/SSR-Deligierte: Paula Behrens 
stellv. KSR-/SSR-Deligierte: Alisa Werner 

KlV-Delegierte: Agnes Werner 

stellv. KlV-Delegierte: Marla Mayehöfer  

Kassiererin: Nele Reinhold 
stellv. Kassiererin: Stella Köller 

Protokollantin: Kate Heller  

stellv. Protokollantin: Lioba Hempsch

 

Verbindungslehrkräfte: Frau Amelie Happ, Herr Johannes Henning 
 

Unser Ziel ist es, eure Interessen zu vertreten und Projekte zu organisieren, sodass unsere Schule ein 

Ort ist, an dem sich jede und jeder von euch wohlfühlen kann. 

Wenn ihr Anliegen, Vorschläge oder Wünsche habt, sind wir gerne für euch da! 
 

Eure SV        SV der Marienschule Fulda  
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Gottesdienste       

24.09.25 (Mi) 7.45 Uhr Kapelle: Schulgottesdienst für JS 5 mit Schulpfarrer Bieber 

    vorbereitet von der 5a mit Herrn Böhm 

    Schulpastorales Angebot für die 8a mit Frau Krenzer 

    Schulpastorales Angebot für die 6a mit Frau Bott 

26.09.25 (Fr) 7.45 Uhr Kapelle: Schulgottesdienst für JS 7 mit Schulpfarrer Bieber 

    vorbereitet von 7a und 7c mit Frau Markus 

    Schulpastorales Angebot für die 10a mit Frau Krenzer 

    Schulpastorales Angebot für die 9a mit Frau Bott 

 Ankündigungen 

19.09.25 (Fr) 5./6. Std. Aula: Leseland Hessen in der Marienschule. Susann Kreller liest 

aus ihrem Roman „Das Herz von Kamp-Cornell“ für Jahrgangsstufe 8 

20.09.25 (Sa) 16-18.00 Uhr: Ehemaligentreffen Abi 1995 mit Schulführung (Böhm) 

21.09.25 (So) 17.30-19.00 Uhr: Tastenballett, Kapelle des Vonderaumuseums (Bretz) 

22.09.25 (Mo) Projekttag der E1 

22.09.25 (Mo) 1./2. Std.: Theater Mittendrin spielt „Shelter“ für 5a 

22.09.25 (Mo) 3./4. Std.: Theater Mittendrin spielt „Shelter“ für 5b 

22.09.25 (Mo) 19.30-21.30 Uhr: Schulelternbeiratssitzung 

23.09.25 (Di) Projekttag der E3 

24.09.25 (Mi) 7.45-15.20 Uhr: Erste-Hilfe-Kurs der 9a (Apel)  

25.09.25 (Do) 1./2. Std.: Theater Mittendrin spielt „Shelter“ für 5Rb 

25.09.25 (Do) 3./4. Std.: Theater Mittendrin spielt „Shelter“ für 5c 

25.09.25 (Do) 5./6. Std.: Theater Mittendrin spielt „Shelter“ für 5Ra 

25.09.25 (Do) 19 bis 20 Uhr Mediathek: Infoveranstaltung mit Sr. Helena Erler (CJ) zu 

unserem Hilfsprojekt in Rumbek, Südsudan (Böhm) 

26.09.25 (Fr) 3./4. Std. Mediathek (Aula): Gespräch mit Sr. Helena Erler (CJ) über ihre 

Arbeit an der Loreto-Schule in Rumbek (Südsudan) für Q1 (Böhm) 

 

26.09.25 (Fr) 11.30 Uhr Cafeteria: Brunch als Auftakt zum  

Kollegiumsausflug 

 
27.09.25 (Sa) 10-12.00 Uhr: Zentraler Nachschreibetermin Sek I und Sek II 

27.09.-04.10. Sprach- und Kulturfahrt nach Alicante (Glotzbach-Rygol) 

28.09.-03.10. Studienfahrt Jgst. 13 (Theiner, Böhm, Markus, Henning) 

28.09.-08.10. Sprachreise nach Poole (Hamacher-Höll) 

28.09.-03.10. Studienfahrt der Jahrgangsstufe 13 

30.09.25 (Di) H e r b s t p a k e t  1: 

30.09.25 (Di) 5a wandert zum Frauenberg 

30.09.25 (Di) 5b führt das Projekt Lernen lernen durch (Rehbein) 

30.09.25 (Di) 5Rb führt das Projekt Lernen lernen durch (Klaus/Maurer) 
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30.09.25 (Di) 6a und 6b besuchen das Mathematikum in Gießen (Böhning/Ruwe/Mikler-

Höppner/Latsch) 

30.09.25 (Di) 6c unternimmt einen Ausflug zum Feuerloch (F. Happ/Ebert) 

30.09.25 (Di) 6Ra besucht die Ausstellung „Faszination Natur“ (Hahling/Hippert) 

30.09.25 (Di) 6Rc nimmt am Workshop „Holzbearbeitung“ teil 

(Müller/Kreishandwerkerschaft) 

30.09.25 (Di) Projekttag „Digitale Heftführung“ für 7a, 7b und 7c (Bach/P. Auth/ Reith) 

30.09.25 (Di) Bowling mit 7Ra (Appel/Eichenberg) 

30.09.25 (Di) 8a, 8b und 8c beim Projekt „Laser Tag“ in Künzell (Haas/Schmoll/L. 

Kremer) 

30.09.25 (Di) 8Rb nimmt an einem Anti-Mobbing-Kurs teil (Jordan/Barth/Heumüller) 

30.09.25 (Di) 9b nimmt am Projekt „Bubble Soccer“ in Bad Soden-Salmünster teil 

(Sieling/Pesold) 

30.09.25 (Di) 9Ra nimmt am Projekt „Geldwissen für alle“ der VR-Bank teil 

(Zerebecki/Huppmann)  

30.09.25 (Di) 10a, 10b und 10c besuchen die ExperiMINTa in Frankfurt am Main 

(Vogt/Javadani/Kotulski) 

30.09.25 (Di) Betriebsbesichtigung mit Workshops für 10Ra und 10Rb bei JUMO 

(Lissner/Schreiber) 

30.09.25 (Di) Theorietag „Sozialpraktikum“ der E-Phase (Bott/Krebs/Schindler/Nolte) 

30.09.25 (Di) 12T1 und 12T4 besuchen die Werkstatt Keramali in Horas 

(Bildhäuser/Posch)  

30.09.25 (Di) Bowling mit 12T2 und 12T3 (Griff) 

01.10.25 (Mi) H e r b s t p a k e t  2: 

01.10.25 (Mi) 5b besucht den Tierpark Gersfeld (Rehbein/Latsch) 

01.10.25 (Mi) 6a besucht das Tukka-Tikka-Land in Künzell (Mikler-Höppner/Bub) 

01.10.25 (Mi) Waldexkursion der 6b (Apel/Ruwe) 

01.10.25 (Mi) 6c nimmt an einem Kunstprojekt teil (F. Happ/Husebo)  

01.10.25 (Mi) 6Rc besucht das Umweltzentrum (Müller/Eichenberg) 

01.10.25 (Mi) Projekttag „Digitale Heftführung“ der 7a (Bach/Liebert) 

01.10.25 (Mi) 7c besucht Fun Forest in Offenbach (Reith/A. Kremer)  

01.10.25 (Mi) Projekttag „Digitale Heftführung” für 7d/7Ra/7Rb (Schmitt/Appel/C. 

Lauer/Kaib/Reisinger)  

01.10.25 (Mi) Projekttag „Selbstbehauptung” für 8a, 8b, 8c, 8Ra, 8Rb (Haas/Schmoll/L. 

Kremer/Fell/Jordan) 

01.10.25 (Mi) Projekttag „Zahlungsverkehr und Altersvorsorge” für 9a (Appel)  

01.10.25 (Mi) Projekt „Dialog im Dunkeln” für 9c (Wiegand/Schäfer)  

01.10.25 (Mi) 9Ra, 9Rb beim Projekt „Laser Tag“ in Künzell (Zerebecki) 

01.10.25 (Mi) 10Ra, 10Rb besuchen die ExperiMINTa in Frankfurt am Main 

(Lissner/Schreiber) 

01.10.25 (Mi) E1 beim Projekt „Laser Tag“ in Künzell (Bott) 

01.10.25 (Mi) E3 besucht das Städel-Museum in Frankfurt am Main (Schindler)  

01.10.25 (Mi) 12T1 beim Projekt „Laser Tag“ in Künzell (Bildhäuser) 

01.10.25 (Mi) 12T2 und 12T3 besuchen die Werkstatt Keramali in Horas 

(Gärtner/Papenheim) 

01.10.25 (Mi) 12T4 beim Projekt „Laser Tag“ in Künzell (Posch) 
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02.10.25 (Do) 1.-3. Std.: Unterricht nach Plan 

10.20 Uhr: Beginn der Herbstferien 

 

6. bis 17. Oktober 2025 H  e  r  b  s  t  f  e  r  i  e  n 
 

Vorschau 
 

 

20.10.25 (Mo) 7.45 Uhr: Wiederbeginn des Unterrichts 

20.-31.10.25 Betriebspraktikum der 9Ra und 9Rb (Müller) 

21.-23.10.25 Besinnungstage der BFS1 

21.10.25 (Di) 11.30-12.30 Uhr: Faust – eine Challenge. Aufführung für die Deutsch-

Grundkurs Q3 

28.10.25 (Di) 18 Uhr: Jahreshauptversammlung des Fördervereins im Konferenzraum 

EG (Pörtner) 

 
 
 

-Team: K. Keller, S. Herber, L. Spohr u. G. Ruwe. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 

Dienstag, 23.09.2025 um 12 Uhr. Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an 

msaktuell@web.de senden. Allen Mitgliedern der Schulgemeinde sowie externen Freunden und Förderern der 

Marienschule wird  auch als Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-Mail-Adresse 

geschickt. Durch entsprechenden Klick auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) können Sie 

 jederzeit kostenlos bestellen oder abbestellen. Druck: L. Heurich und B. von Reetnitz. Für Eltern gelten - 

laut Schulvertrag - alle Mitteilungen, die in  veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne 

Gewähr.  

 
 

   
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Hinweistafel am 

Eingang zu einem 
Biergaerten  
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